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Thema 1   

Der Religionsunterricht „wird die Schülerinnen und Schüler auch mit Formen gelebten Glaubens 
bekannt machen und ihnen eigene Erfahrungen mit Glaube und Kirche ermöglichen." (Die deut-
schen Bischöfe: Der Religionsunterricht vor neuen Herausforderungen, 2005, S. 24) 

1. Ordnen Sie diese Äußerung aus dem Positionspapier der deutschen Bischöfe zum Religions-
unterricht in die Diskussion um die Konzeptionen und Ziele des Religionsunterrichts seit 1945 
ein! 

2. Beziehen Sie die genannte Zielausrichtung auf Erkenntnisse der aktuellen Jugendforschung! 
Stellen Sie dar, ob und inwiefern diese Zielvorgabe für Jugendliche heute passt! 

3. Beschreiben Sie an einem, auf den bayerischen Lehrplan bezogenen Unterrichtsbeispiel Ihrer 
Wahl, wie es im katholischen Religionsunterricht der Mittelschule didaktisch-methodisch ge-
lingen kann, den im Zitat benannten Anspruch konkret umzusetzen! 

 

Thema 2  

Gleichnisse – nichts für die Mittelschule? 

1. Erläutern Sie, warum biblisches Lernen in der Mittelschule sinnvoll ist! 

2. Diskutieren Sie den Einsatz von Gleichnissen in der Mittelschule unter Berücksichtigung von 
entwicklungspsychologischen Erkenntnissen! 

3. Zeigen Sie an einer lehrplankonformen Unterrichtsdoppelstunde zu einer Gleichniserzählung 
methodische Möglichkeiten der Arbeit mit Gleichnissen im katholischen Religionsunterricht 
der Mittelschule auf! 

 

Thema 3  

Ästhetisches Lernen 

1. Klären Sie den Begriff „Ästhetisches Lernen" und beschreiben Sie die Voraussetzungen für das 
ästhetische Lernen im Alltag heutiger Mittelschüler! 

2. Benennen Sie religionsdidaktische Perspektiven des ästhetischen Lernens in der Mittelschule 
und beurteilen Sie diese in ihrer Bedeutsamkeit für heutige Heranwachsende! 

3. Konkretisieren Sie Ihre Überlegungen in einer lehrplankonformen Unterrichtsstunde für den 
katholischen Religionsunterricht an der bayerischen Mittelschule, welche die Vielgestaltigkeit 
ästhetischen Lernens erkennen lässt! 


